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Wird dir es schwer dein Loos zu tragen
So blick in die Vergangenheit
Sie wird von Gottes Güte sagen
Die von der schwersten Last befreyt

Große Sterblichkeit

s gehört zu den alltäglichen Täuschungen die Tage
der Vergangenheit reizender zu finden als die der
Gegenwart Daher das häufige Lobpreisen der Vor
zeit Betrachten wir aber die sogenannte gute alte
Zeit bey dem Lichte der Geschichte etwas genauer
so erscheint sie viel anders gar wenig reizend noch
weniger wünschenswerth Wir erblicken in ihr man
cherley Mängel und Gebrechen und in deren Ge
folge nicht selten furchtbare Noth und schauderhaftes

XXXII Jahrg 47 Elend
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Elend Hier nur eins dieser Uebel zu erwähnen an
welchem die Vorzeit so oft und schwer litt und das
eben auch unser heutiges Leben näher zu berühren
droht ich meine die vormaligen schlimmen Krank
heiten die unsere Vorfahren mit dem Namen ,Pest
belegt haben

Alte Chroniken und Geschichtschreiber weisen
nach daß in den frühern Jahrhunderten fast kein
Jahrzehend verging wo nicht in einem der europäi
schen Staaten die Pest oder eine andere Seuche aus
brach durch welche mehr als der dritte Theil ja
bisweilen mehr alS die Hälfte von allen Einwohnern
einer Stadt oder einer Provinz hingerafft wurde
Ohne in die frühesten Zeiten zurückzugehen wollen
wir nur auf die Jahre von 1006 an bis 1633 blik
ken und wir finden daß in diesem Zeitraume die
Pest und pestartige Krankheiten in Europa mehr als
70 Male gewüthet haben Auch unsere Stadt ist
von diesen allgemeinen Uebeln der Menschheit viele
Male befallen gewesen die Chronik von Dreyhaupt
sagt 54 Male was aber noch zu wenig gesagt ist
Von diesen hier nur einige anzuführen wird wohl
hinreichend seyn die Vorzeit nicht zu überschätzen

Im Jahr 1109 brachte eine äußerliche Leibes
Cntzündungskrankheit heiliges Feuer genannt
großes Unglück sie ergriff viele Menschen und ver
ehrte dieselben bis auf die Knochen selbst nach dem
Tode die Glieder wurden schwarz und fielen ab
Eine furchtbare Seuche kam gegen die Mitte des
I4ten Jahrhunderts in China zum Vorschein welche
unter dem Namen des schwarzen Todes der
großen und schwarzen Pest die halbe Welt

durch



Sieben und vierzigstes Stück

durchzog Als dieses große Sterben nach Deutsch
land 1346 61 kam ward überall die Erde mit
Leichen angefüllt Leichen häuften sich auf Leichen
In allen namhaften Städten Deutschlands zählte man
die Todten zu Tausenden Damals starben in Basel
14,000 in Straßburg 16,000 in Weimar 6000
in Erfurt 16,000 c Städte wurden entvölkert
und Dörfer verödet Kaum der dritte Theil Men
schen blieb übrig Im hiesigen Barfüßerkloster blie
ben nur noch 3 Brüder Nach einem alten Ver
zeichnisse soll vom Zahr 1346 1361 allein ein
Heer von 124,484 Barfüßermönchen umgekommen
seyn Im Jahr 1460 starben in Halle 6000
im Jahr 1641 vom 8 Jul bis 13 Dec 4000Ein
wohner in Halle undaufdemNeumarkteund
in Glaucha 2000 Im Jahr 1629 grassirte
eine ansteckende Krankheit aus England nach Deutsch

land herübergebracht und der englische Schweiß
genannt Von dieser Seuche wurden viele Menschen
unter großen Schmerzen starkem Herzklopfen und
heftigem Schweiße innerhalb 12 24 Stunden
ohne Rettung hinweggerafft Im Jahr 1698 wüs
thete diese Krankheit abermals in Deutschland den
Niederlanden Frankreich und Italien In den Jah
ren 1Z66 und 1666 starben am Brechen Cholera
in Halle Neumarkt und Glaucha 6926 Personen
1662 und 63 in Negensburg über 2000 bey bes
sern Vorsichtsanstalten in Augsburg wo auch ein
eignes Brechhaus errichtet war nur 870 Menschen
Zschocke s bayersche Geschichte 3 Band Zum letz

ten Male war die Pest in Halle vom May 1681 bis
Februar 1683 und forderte 6670 Menschen zu ih

2 rem
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rem Opfer Seit dieser Zeit blieb unsre Stadt wie
das ganze Herzogthum Magdeburg von so gewaltig
verheerenden Seuchen gnädig verschont Zwar gras
sirte die Pest in den Jahren 1707 1709 in Lief
land Preußen und Pommern doch in diesen Jahren
gelang es dem König Friedrich I von Preußen
durch einen längs der Oder gezogenen Cordon sie
von weiterm Vordringen namentlich von Berlin
abzuhalten Auch blieb hiesige Stadt und Umgegend
von der Pest verschont als im Jahr 1713 dieselbe
unmittelbar aus Venedig nach Regensburg gebracht
und von da aus bis in das benachbarte Sachsen vorge
drungen war In Wien tödtete sie 12,000 Menschen

UebrigenS geschieht nichts Neues unter der
Sonne dieser Grundsatz ist so wahr daß er auch
von den Leiden der Menschheit gilt die sich oft wenn
auch nur unter veränderter Gestalt nach Jahren ja
nach Jahrhundert langer Pause wieder in ihrer
Starke zeigen Alte medicinische Werke zeugen von
dem frühern Daseyn der Vrechruhr oder der Cho
lera Nach einem in St Petersburg vom Ministe
rium des Innern herausgegebenen Journale ist die
Cholera nicht zum ersten Male in Rußland sondern
hat schon 27 Male dieses Reich verheert es wird
nämlich darin dargethan daß die Cholera ganz das
selbe sey was die unter dem Namen der schwarze
Tod bekannte Pest war Hiernach ist die Benen
nung der Spitäler als jene Krankheit Deutschland
heimsuchte sehr erklärlich sie wurden nämlich

Brechhäuser genannt Die damals so fürch
terliche Sterblichkeit läßt sich leicht erklären aus dem
gänjlichen Mangel an medicinal pvlizeylichen Maß

regeln
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regeln und aus dem damaligen unzureichenden Zu
stande der Heilkunde Nach dem Verhältnisse der
Verstorbenen zur Volksmenge in den bis jetzt von der
Cholera befallenen Städten stellt sich die Sterblichkeit

im Durchschnitt ungleich geringer dar als in den
Jahren wo bösartige Fieber grasflrten

B u l l m a n n

Chronik der Stadt Halle

t Anzeige und Danksagung
ür die Abgebrannten zu Zscherben sind bis jetzt bey

mir eingekommen Von Hrn Glg B r i Zhlr
Hr P L e aoSgr M C A zSgr Fr W L e
ic Sgr Den lieben Wohlthätern sage ich herzlichen
Dank Halle den iZ November iFZl

T i e m a n n

2 Fortsetzung der eingegangenen milden Gaben
zur Anstalt für die leicht möglich werdenden

Waisen
Ungenannt i Bettstelle und einige Kleidungsstücke F
Dr H l Unterbett i Deckbett 2 Kopfkissen 1 Kin
derhabit 2 Kappen ung 1 Pack Kleidungsstücke
ung zz Ell Lwd zu Strohsäcken H K 2 Betttücher
2 Kissenzüchen 4 Kinderhemden M G 2 Ueberzüge
4 Hemden Fr v H y Stück Kinderzeug

Die Geldbeyträge werden wie schon bemerkt
später bekannt gemacht werden

L Bergener F Lehmann
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3 Servis Empfang
er Königliche Servis für garnisonirende Truppen

für die Monate Julius August Septbr und Octbr
d J ist gegen Zurückgabe der Billets und eigenhändige
Unterschrift in den Listen auf dem Quartieramte bis
zum 24 d M von 9 bis 12 Uhr in Empfang zu neh
men Halle den iz November 18Z1

Die Rendantur des Militair Büreau s
Ludwig

4 Einquartierung
en ersten December d I erhallen das Moritz und

Nicolaiviertel Neumarkt Glaucha Strohhof und
Klausthor von der jetzigen Garnison auf Einen Monat
Einquartierung Hausbesitzer welche zu ßu 5 Mann
veranlagt sind werden jedoch diesmal damit verschont

Wem die Verhältnisse es nicht gestatten diese
Einquartierung aufzunehmen und daher selbige aus
zulegen wünscht hat sich bis zum 25 d M zu mel
den wo alsdann zur Bequemlichkeit beyder Theile
gesorgt werden wird Spätere Erinnerungen müssen
dagegen unberücksichtigt bleiben

Halle den iz November i8z
Das Quartieramt Ludwig

s Frauenverein
ur Winterbekleidung für unsre armen Waisen em

pfingen wir unter herzlichstem Danke von einer viel
jährigen treuen Wohlthäterin ivThlr und von einer
gleichen 6 Pfd Wolle Je sehnlicher uns in jetziger
bedenklichen Zeit der Wunsch am Herzen liegt den
Kindern die nur auf unsre Sorgfalt und Obhut an
gewiesen sind durch warme Kleidung Gesundheit
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und Leben zu schützen um desto angelegentlicher bitten
wir die werthe Gönner und Gönnerinnen unsers Ver
eins und alle milden Herzen auch in diesem Jahre unS
wohlthätig zu Hülfe zu kommen Alte noch brauch
bare Kleidungsstücke nehmen wir ebenfalls dankbar an

Halle den 15 November i8Zi
Für den Frauenverein

Dürking Friederike LehMann

k Gebohrne Getrauete Gestorbene m Halle c
Ocrober November 1881

Gebohrne
Martenparochie Den 9 Octbr dem Dr Herybe rg

einS Eduard Wilhelm Nr 7z Den 25 dem
Schneidermeister Zeidler ein S Andreas Carl Peter
Adolph Nr 6 Den 26 ein unehel Sohn
Nr 900 Den 28 dem Maurer Gellerr einS
Friedrich Louis Nr 1487 Den 29 demGärt
ner Schlcichcrr eine Tochter Sophie Friederike
Nr 1404 Den zo dem Schneidermeister Frie
drich ein S Carl Wilhelm Nr 175 Dem
Schuhmachermeister Schulze ein S Carl Julius
Dem Schneidermeister Voigr ein S Carl Heinrich
Nr 8 6 Den zi dem Schuhmachermeister

Döllinct ein Sohn Franz Eduard Nr 895
Den 1 Nov dem Handarbeiter Heryog eine Tochter
Marie Rosine Friederike Nr 965 Den 5 dem
Postillion Drößner eine Tochter Johanne Caroline

Nr 915Ulrichsparochie Den 7 Oct dem Schneidermeister
Gänger ein S Carl Julius Nr ZZ9

Moritzparochie Den 14 Ottober dem Organisten
Sch neißer ein S Carl Otto Rudolph Nr 545

Den 19 dem Schuhmachermeister Äauch ein S
Wilhelm Gustav Albert Nr 205z Den 22
dem Lohikutscher Äröning eine T Johanne Amalie
Elisabeth Bertha Nr 710 Den 25 dem Schuh

4 macher
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machermeister Spanier eine T Johanne Marie Au
guste Nr 682 Den 26 dem Tapetendrucker
Ruhlniann ein S Carl Friedrich Nr 2049
Den 28 dem Handarbeiter tLivemüller eine Tochter
Johanne Christiane Louise Nr 486 Den 29
ein unehel S Nr 692 Den z Novbr ein
unehel S Den 7 eine unehel T Nr 2186

Domkirche Den 8 Octbr dem Registrator Deichs
mann Zwillingstöchter Louise Rosalie und Julie Au
guste Nr 1948 Den 27 dem Buchbindermei
ster Bürger eine T Eleonore Sophie Rosine Emma
Nr 915 Den z Nov dem Zimmergesellen Banse

eine T Johanne Dorothee Caroline Nr 1042
Katholische Kirche Den z Novbr eine unehel

T Nr 1086 Den 7 dem Handarbeiter Brans
denberger ein S todlgeb

Neumarkt Den 17 Octbr dem Schuhmachermei
ster Fischer eine Tochter Auguste Marie Caroline
Nr 1240 Den 20 eine unehel T Nr 1172

Dem Strumpfwirker N ennhaacke eine Tochter
Christiane Friederike Auguste Nr 1166 Den 24
dem Gärtner Mehlhose eine T Christiane Therese
Nr 117z Den 28 dem Korbmacher Christian

ein S Friedrich Wilhelm Nr 1172 Den 29
eine unehel T Nr 1 z 1 o Dem Schuhmacher Beil
eine T Marie Caroline Therese Nr 1096

Glaucha Den 20 October dem Müller und Zeug
arbeiter Hadrich eineT Friederike Clara Nr i8zc

Den 6 Nov dem Zimmermann Berger ein S
Franz Ludwig Carl Ferdinand Nr 1744

d Ge traue te
Marienpar 0 chie Den 6 Novbr der Handarbeiter

Hasenbruch mit C L Hildebranv Den 14
der Kaufmann Reußner zu Magdeburg mit L lk
Supprian Der Tuchbereiter Müller mit L S
L Seyfferr

Ulrichspar ochie Den 8 Nov der Justizcommissa
uuS zu Weißenfels Niervandr mit S p iLggerr

Moritz



Sieben und vierzigstes Stück iioz

Moritzparochie Den 6 Novbr der Handarbeiter
Faulmann mit I M U Kerschmann Den 7
der Oekonom Fehling mit C U Dusch Den ic
der herrschaftliche Kutscher Hesse mit D F Zilling,
Den 16 der Invalide Droschrviy mit M L Sau
me er

Neumarkt Den iz November der Strumpfwirker
rvennhaacke mit D Helm

Glaucha Den i z Novbr der Bürger und Händler
Rleinerc mit M D Schenk

c Gestorbene
Marienparochie Den s Nov des Schneidermei

sters Richrer T ErnestineLouise alt z T Krämpfe
Den z der Ltucl ltieol Rolle alt 21 I Aus

zehrung Den 5 des Buchhändlers Schrvelschke
S Carl Ferdinand alt 5 I z M 1 W zT Ncr
venfieber Der Buchdrucker Souille alt 48 I
Wassersucht Den 6 der Buchbindermeister Schrei
ber alt 26 I 2W Brustkrankheit Den y deS
Invaliden Müller Ehefrau alt 55J 6M Schlag
fiuß Des Schneidermeisters Straßheim nachgel
S Johann Friedrich Theodor alt 17J 7 M 4 T
Blutsturz Den 11 des Häuslers zu Adendorf
Thiele Wittwe alt 64J 9 M z T Nervenschlag

Ulrich sparochie Den z Nov des Lohnfuhrmanns
Zvöniy T Nosalie Caroline Pauline alt z Z y M
z T Luftröhrenenrzündung Des städtischen Execu
torS Dienst T Marie Louise Eleonore alt 9 M
2 W 1 T Steckfluß Den 4 des Maurergesellen
Otto T Johanne Christiane Bertha alt 11 5 M
Z W 4T Halsbräune Den 6 des Fleischermeisters
Layer Ehefrau alt 40 I 6 M Lungenentzündung

Moritzparochie Den 5 Novbr des Handarbeiters
HeineT JohanneMarie alt6Z Auszehrung
Den iz der Salzwagenlädermeister Rnamh alt
47 I Z M z T Folgen der Gicht

D 0 mkirche Den 2 Novbr des Gärtners Friedrich
Wittwe alt 67 I 5 M z W 4T Entkräftung

5 Katho
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Katholische Kirche Den i Nov des pensionirten
Chausseewärrers pursch Ehefrau alr 46 I 11 M
4 T Brustkrankheit Den 7 des Handarbeiters
Vrandenberger S todtgeb

Krankenhaus Den 17 October die Almoscngenossin
Vruver alt 52 I Abzehrung Den 29 des
Handarbeiters Voicir Ehefrau alt 24 Jahr Lungen
schwindsucht Den 4 Nov des Buchdruckers Srv e
Wittwe alt 6z I Wassersucht

Neumarkt Den z Nov des Strumpfwirkermeisters
Siene S Friedrich Carl alt 2 M 4 T Krämpfe

Den 5 der Hutmachergeselle Förster all 72 Z
Entkräftung Den io des ZimmergesellenPlanerr
Zwill Tochter, Marie Rosine Akvine all 1M zW 2 T
Krämpfe Den 12 des Strumpfwirkers Schrvarz
T Johanne Friedcrike Emile altzM 4T Krämpfe

Israelitische Gemeinde Den 4 Nov der Kauf
mann Joseph LLrnschal alt 4z I 5 M

Herausgegeben im Namen der Armendirection von Fr Hesekiel

Bekanntmachungen
Die nachverzeichuetcn Briefe sind an die designirten

Empfänger nicht zu bestellen gewesen und deshalb zurück
gesandt worden Die Absender werden zur schleunigsten
Abholung und Auslösung hiermit aufgefordert

1 An den Kaufmann Brückn er inAlsleben
2 An die Wittwe Dolle in Bremer vörde
z An den Schuhmachermeister Scheiblich in

Deutschstein
4 AnHn Cand Schneider inDivitz beyBarth
z An Herrn Krebs in Eisleben
6 An Herrn Dupre u C in Frank furc a M
7 An Herrn Referendar Grein erc in Hertstädt
8 An Herrn Amschler inKetlich
y An Herrn Geh Rath v Witzleben in Lauch

städt
10 An
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10 An Herrn v Katte in Magdeburg
11 An Herrn Friedrich Apelt in Marklissa
12 An den Viehhändler Dähne in Merseburg
iz An den Schriftsetzer Leipnitz alldort
14 An Hrn Schmidt u Enders in Neustadt
15 Anden Leinweber Kannegießer in Schar

renberg
16 An den Slucj Herrn Helbig in Stettin
17 AnHn Ob Pred Ebeling inTangermünde
18 An den Schauspieler Herrn W Neumann in

Weimar
Halle den 15 November i8zi

Aomgl Grenz Postamr
Göschel

Da auf das von dem unterzeichneten Königlichen
Landgerichte zur nothwendigen Subhastation gestellte der
allhier verstorbenen Leihhaus Inhaberin Wittwe Anne
Margarethe iLsther Pollau geborne Planrier ge
hörige in der kleinen Ulrichsstraße luk r 1020 Hier
selbst belegene Haus nebst Zubehör welches auf 4962 Thlr
20 Sgr Courant nach Abzug der Lasten gerichtlich geschätzt
worden in dem angestandenen Licitationstermine kein
annehmliches Gebot erfolgt ist so ist auf den Antrag der
Gläubiger ein anderweiter letzter Bietungstermin auf

den 26 November c
anberaumt worden daher alle diejenigen welche dieses
Grundstück zu besitzen fähig und zu bezahlen vermögend
sind hierdurch geladen werden in diesem Termine um
11 Uhr an Gerichtsstelle vor dem ernannten Deputate
Herrn Oberlandesgerichts Assessor Richter ihre Ge
bote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem Meist
bietenden wenn sich zuvörderst die Interessenten über das
erfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt ha
ben werden und keine rechtliche Hindernisse im Wege sie
hen sothanes Grundstück zugeschlagen werden wird

Halle den 28 October 18Z1
Rönigl preuß Landgericht

v Gertach
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Die Freunde und Bekannten meines scl Bruder

des kürzlich verstorbenen Fabrikanten Nau mann wel
chen derselbe zufolge seines Bücherverzeichnisses Bücher
Kupftrwerke Zeichnungen u derZl geliehen hat werden
hiermit angelegentlichst ersucht selbige spätestens binnen
8 Tagen an mich abzuliefern

Glaucha vor Halle den 14 November 18Z1
Die verwittwete Stärkefabrikantin Benne

geb Naumann
Einem geehrten in und auswärtigen Publikum zei

gen wir hiermit ergebenst an daß der Tischlermeister
Kyritz allhier mit uns in keiner Verbindung mehr steht

Halle den 15 November i8zi
Zver Verein des Meubles Magazins

Große Steinstra ße Nr 128
Seit 6 Jahren im hiesigen König Entbindungs Zn

stitut Hebamme und als solche auch fernerhin angestellt
habe ich mich entschlossen auch in der Stadt als Hebam
me beyzustehen Dieß bringe ich hierdurch zur allgemei
nen Kenntniß des resp Publikums dem sich bestens em

pfiehlt Sophie Edelmann
kleiner Sandberg Nr 276 2 Treppen hoch

Halle den y November i8z
Nachdem ich mich jetzt als Herren Kleiderverfertiger

hier niedergelassen bitte ich das verehrte Publikum mich
mit Seinen desfallsigen Aufträgen gütigst zu beehren
Nur durch gute Arbeit und Billigkeit werde ich das er
betene Zutrauen würdigen

Johann Franz Nafe
am Schulber g Nr 116

Alle Woche werden Strohhüte in schwarz und braun
gefärbt auch färbe ich seidene Zeuge in allen Farben
bestens appretirt ferner mache ich Stockflecke aus schwarz
seidenen Kleidern und mache Flecke aus wollenen Ober
röcken und Beinkleidern Meine Wohnung ist kleine
Märkersiraße den Predigerhäusern gegenüber

Gravehanv Seidenfärber
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Gedanken

am Grabe des Buchbindermeisters

F F Schreiber
Ruhe süße Ruhe schwebe
Friedlich nieder durch die Lust

Wahre Freunde senkten diese Hülle
Voll von tiefer Schmerzes Fülle

Traurend nieder in die Gruft
Ja dem Frommen der hier schlummert
Galt der Werth der Redlichkeit

Was vordem in goldnen Jahren
Deutsche Biedermänner waren

War er den Genossen seiner Zeit

Dieser Biederseele Flecken
Rüge keine Lästerung

Denn was Flecken war vermodert
Nur der Himmelsfunke lodert

Einst geläutert zur Verherrlichung

Ruhe süße Ruhe schwebe
Friedlich über diese Gruft

Bis der himmlische Bewohner
Ihrem redlichen Bewohner

Seine Krone zu empfangen ruft
Um einige noch unbesetzte Stunden auszufüllen bin

ich veranlaßt gründlichen Unterricht auf Klavier Vio
line Flöte und andern musikalischen Znstrumenten zu
ertheilen Nähere Auskunft ertheile ich in den Stunden
von ii bis i Uhr in meiner Wohnung große Ulrichs

straße Nr Z5 Ernst RurySchulamts Candidat
Deutliche und correcte Noten den Bogen zu i Sgr

z Pf werden geschrieben auf dem Neumarkt in der Geist
straße Nr 129z zwey Treppen hoch

Einen Lehrling sucht der Tischlermeister Uldrichr
vor dem Klausthore Nr 2160
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VerpachtungDa mit künftige Ostern 18Z2 die Pachtzeit des

Pächters Hrn Knittel in dem Psälzer Schützenlocale
auf der kleinen Wiese allhier zu Ende geht und diese
Wirthschaft nach dem Gesellschaftsbeschluß von da ab an

derweit auf 6 Jahre sammt der Obst und Gras oder
Gesellschaftswiesen Nutzung in der bisherigen Art mit
oder ohne Viehwirthschaftsbetrieb und mit Vorbehalt der
Auswahl unter den Vestbietenden verpachtet werden soll
so ist hierzu der Bietungstermin in dem Gasthofe zur
Stadt Zürich allhier

Dienstag den 29 dieses Monats
nach 4 Uhr Nachmittags

anberaumt worden in welchen diejenigen welche diese
Pachtung u s w zu übernehmen gesonnen und geeignet
sind ihre Gebote abzugeben ersucht werden Nähere
Auskunft über das Sachverhältniß ist im Voraus schon
bey dem Calculator Hrn Deichmann Steinstraße
Nr izo zu erhalten

Halle den 15 November 8zi
Der Vorstand Ser Pfalzer Gchüyengesellschafr

Ich bin Willens meinen Laden nebst Zubehör zu
jedem Geschäft passend von Ostern k I zu vermiethe
Das Nähere ist täglich zwischen 1 und 2 Uhr zu erfra

gen bey der Wittwe Werner
Große Stei nstraße Nr 175 eine Treppe hoch

In meinem in der großen Klausstraße luk 5ir 879
belegenen Hause ist der wegen seiner so vortheilhasten Lage

zu jedem Geschäft geeignete Laden so wie mehrere Stu
ben nebst Kammern und Küche Kellerraum Stallung
und sonstiger Bedarf von Ostern k I an zu vermielhen
und kann von jetzt an täglich in Augenschein genommen
werden Halle den 15 November i8zi

H Schmelzer
Eine große austapezirte Stube nebst mehrern Stu

ben Kammern geräumiger und Heller Küche Mitge
brauch des Bodens und Kellers nebst Torfbehälter und
Röhrwasser ist sofort zu vermielhen am Domplatz Nr 885
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Mittwochs und Sonnabends fährt mein schon be

kanntts Personenfuhrwerk von Halle nach Magdeburg
L ermbachim Gasthof zum goldnen Ring

Reisegeiegenheir Es ist alle Woche zwey Mal
meistentheils Dienstags und Freytags Gelegenheit nach
Naumburg hin und wieder zurück zu fahren beym Lohn
fuhrman n E ck err in der großen K lausstraße Nr 889

Es ist alle Woche Gelegenheit nach Berlin auch
übernehme ich alle andere nahe und weite Fuhren mit
einem und zwey Pferden

S cl aas Rannische Straße
Den 12 und iz Decbr ist Gelegenheit von hier

über Dresden nach Ohlau Hagen
Kleine Brauhausgasse Nr zzy b

Sollte ein junges Mädchen Lust haben das Kleider
machen so wie auch zugleich das Zuschneiden richtig zu
erlernen so kann sich solche melden auf dem Schülershof

Nr 759 Laroline lVol ff geb Niyerr
Die Leinwandhandlung von Eduard Zanisch

am Markte im Trautmannschen Hause Nr zy neben
dem Roland

hat wieder eine Parthie Z Kittays von verschiedenen Far
ben wie auch eine große Auswahl weißer und bunterBett
decken von diversen Größen in Commission erhalten die
zum Fabrikpreise verkauft werden

Auch empfiehlt selbige ihr wohlassortirtes Lager ver
schiedener Gattungen H S und I breiter weißer Leinwand
zu äußerst billigen Preisen

Ergebenste Anzeige
Einem hochgeehrten Publikum erlaube ich mir erge

benst anzuzeigen daß in meinem Winter Kaffee Garten
jeden Montag Mittwoch Freytag und Sonntag Ge
sellschaftstag seyn wird Mittwoch und Sonntag habe
ich zu Concerttagen bestimmt Erlaube mir auch hierbey
sogleich zu bemerken j daß alle z Wochen ein großes Con
cert gegeben werden soll

A U i l ke K nstgärtn r
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Sanst entschlief am 6 Novbr b I Nachmittags

Z4 Uhr zum bessern Erwachen in einem schönern Leben
unser jüngster Sohn und Bruder der Buchbindermeister
Friedrich Ferdinand Schreiber in einem Alter
von 26 Jahren 2 Wochen nach langen und schweren Lei
den an der Brustkrankheit Die allgemeine Theilnahme
und Thränen die an seinem Grabe flössen sind uns Bürge
von dem Werthe dieses braven Sohns und Bruders
Sanst ruhe seine Asche Herzlichen Dank den Edlen
welche ihm während seiner Krankheit Trost und Freude
bereiteten Auch sagen wir den Freunden unsern innig
sten Dank die des Seligen irdischeHülle zu seiner Ruhe
stätte begleiteten und ihn der Erde wiedergaben

Zugleich können wir nicht unterlassen ergebenstan
zuzeigen daß das von dem Seligen geführte Geschäft mit
eben der Pünktlichkeit fortgesetzt werden wird

Halle den 10 November igzi
Die Hinterbliebenen

KalenderHallische Magdeburger Erfurter und Berliner
Wolkskalender so wie Delitzscher Quedlinburger und
Eisleber Garten Haus Geschichts Termin Schrei
be und Comptoir Kalender für 18Z2 sind in der Ger
ts chMenHandlungzuhaben

Der Tafeldccker und literarische Subscribenten
Sammler F Römmpel wohnt fortwährend im Him
melreich Leipziger Straße Nr Z22

Noch eine große Auswahl schöner Pappfachen vor
züglich Atrappen zu Weihnachtsgeschenken passend ver

tauft billig die Wittwe U erner
Große Steinstraße Nr 175 eine Treppe hoch

BerichtigungIn dem vorigen Stück beygelegten Verzeichniß
der Bezirks Schutz Commissionen und ihrer Mitglie
der V Revier 6 7 lese man Hutmachecmeiftcr
Schwie statt Tischlermeister

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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